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Neue Wege bei Implantaten
Alles für ein schönes Lächeln – die Praxis für Zahnheilkunde Thiemer Heermann in Wattenscheid

J
etzt wird es aber lang-
sam Zeit: 19 Uhr, Feier-
abend. Die einen sitzen 
schon mit der Familie 

beim Abendbrot zusammen, 
die anderen auf dem Ruderge-
rät im Fitnessclub oder im Au-
to, auf dem Weg zu Freunden. 
Und mancher sitzt um diese 
Zeit auf dem Zahnarztstuhl 
– und das auch noch ganz 
entspannt: In der Praxis für 
Zahnheilkunde und Implan-
tologie Thiemer Herrmann an 
der Günnigfelder Straße 25 
brennt noch Licht. So wie an 
beinahe jedem Abend: Von 8 
bis 20 Uhr dauert hier mon-
tags bis donnerstags die regu-
läre Sprechstunde. 

„Es gehört einfach zu unse-
rer Philosophie, dass wir den 
Patienten unsere Leistungen 
dann anbieten wollen, wenn 
sie am besten Zeit haben, also 
etwa im Anschluss an ihre Ar-
beit“, erklärt Dr. Jörn Thiemer. 
„Niemand sollte heute mehr 
für einen Zahnarzttermin ei-
nen Urlaubstag nehmen oder 
gar wichtige Untersuchungen 
aufschieben müssen, weil die 
Zeit nicht ausreicht“, ist auch 
sein Kollege Dr. Jan Heer-
mann überzeugt.

Viel Zeit für die Beratung: Dr. Jörn Thiemer (li.) und Dr. Jan Heermann legen in ihrer Praxis großen Wert auf eine ausführliche Information der 
Patienten über die sanften und sicheren Operationsmethoden beim Einsatz von Implantaten.
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schmerzhafte Schnitte, es ist 
ein minimalinvasiver Eingriff, 
der sehr schnell erfolgen kann 
und keine besondere Belas-
tung für den Körper darstellt.  
Dr. Thiemer: „Dank der sehr 
kleinen Fläche, an der ope-
riert wird, gibt es nach der 
Behandlung kaum Schwel-
lungen und Schmerzen. So 
ist der Patient schnell wieder 
fit und kann mit einem siche-
ren Gefühl und ohne weitere 
Ausfallzeiten wieder in seinen 
Alltag zurückkehren.“

Sehr zu schätzen wissen 
diese sanfte Methode bereits 
zahlreiche Patienten, die heu-
te eines der mehr als 1000 pro 
Jahr in der Praxis eingesetz-
ten Implantate tragen – viel-
beschäftige Geschäftsleute 
ebenso wie aktive Senioren 
oder Risikopatienten.

Die beiden Zahnmediziner, 
die sich in den USA regelmä-
ßig über wissenschaftliche 
Fortschritte bei Prophylaxe- 
und schonenden Therapieme-
thoden fortbilden, haben sich 
auch vom Servicegedanken 
vieler Ärzte in Amerika inspi-
rieren lassen. „Eintreten und 
Wohlfühlen“ sollen sich alle, 
die die wohnlich-modern ge-
stalteten Praxisräume betre-
ten – der Patient und seine 
Belange stehen hier im Mit-
telpunkt. 

Ein dreißigköpfiges Team 
aus Zahnärzten, Zahntechni-
kern, zahnmedizinischen und 
oralchirurgischen Assistentin-
nen, Verwaltungsmitarbeitern 
und den Empfangsdamen 
sorgt für einen reibungslosen 
Ablauf. Regelmäßige Fortbil-
dungen für alle Mitarbeiter 
und Medizintechnik auf dem 
neuesten Stand stellen die 
bestmögliche Versorgung der 
Zähne sicher. Dank eines ei-
genen Meisterlabors für Zahn-
ersatz im Haus profitieren die 
Patienten von kurzen Wegen 
und der direkten Abstimmung 
zwischen Zahnarzt und Zahn-
techniker – aufwändige Extra-
termine sind hier nicht nötig. 

Neben einer exzellenten 
Behandlung liegt der be-
sondere Schwerpunkt der 
Praxis, die sich auf Implan-
tologie spezialisiert hat, auf 
einer ausführlichen und indi-
viduellen Beratung jedes Pa-
tienten. Dabei werden seine 
persönliche Zahnhistorie auf-
genommen und verschiedene 
Behandlungs-Szenarien für ei-
nen optimalen Therapieerfolg 
erarbeitet. In einer eigenen 
Implantat-Sprechstunde ha-
ben Patienten außerdem die 
Möglichkeit, verschiedene 
Methoden des Zahnersatzes 
kennenzulernen und sich für 
die für ihre Ansprüche und 

Lebensumstände optimale Va-
riante zu entscheiden. Auch 
der Zeit- und Kostenaufwand 
wird besprochen.

„Im Bereich der Zahnim-
plantate hat es in den vergan-
genen Jahren ganz enorme  
Weiterentwicklungen gege-
ben, die wir unseren Patienten 
gerne vorstellen möchten“, er-
läutert Dr. Thiemer: „Wir sind 
jetzt in der Lage, eine Implan-
tat-Behandlung besonders si-
cher und schonend zu gestal-
ten“. Wenn eine Brücke oder 
eine Prothese heute mit Im-
plantaten befestigt wird, hat 
sie auf Dauer einen sicheren 
Halt und kann allen Kräften, 
die beim Kauen auf sie einwir-
ken, dauerhaft standhalten.

„Seit rund zehn Jahren kön-
nen wir unseren Patienten die 
so genannte ‚All on 4‘-Lösung 
anbieten, mit der wir in die-
ser Zeit hervorragende Erfah-
rungen gemacht haben. Dank 
dieser Methode ist es möglich, 
eine vollständige Zahnreihe 
auf lediglich vier Implanta-
ten zu befestigen“, führt Dr. 
Jörn Thiemer aus. Dabei be-
sticht das moderne Verfahren 
durch eine besondere Ope-
rationsmethode: „Wir operie-
ren ganz ohne Skapell und 

Operationen ohne Skapell
und tiefe Schnitte

Kurze Wege dank des eigenen Labors: Zahntechniker-Meister Eugen 
Basner (li.) und Dr. Jörn Thiemer besprechen die individuelle Konfigu-
ration einer Zahnprothese. 


